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Bekanntmachung
über Abhaltung der Frühjahrs -Kontrol-

Vcrsammlunge» 1903.
Zur Teilnabme an den Frühjahrs-Kontrol-

Veriammluiigen werden berufen:
1.

2.

3.
4.
5.

sämtliche Reservisten(mit Einschluß der
Reserve der JägerklasseA der Jahres¬
klasse 1890 bis 1894);
die Mannschaften der Land- und Seewchr
I . Aufgebots, mit Ausschluß derjenigen,
welche in der Zeit vom 1. April bis
30. September 1891 in den aktiven Dienst
getreten sind;
sämtliche geübte und nicht geübte Ersatz-
Reservisten;
die zur Disposition der Truppenteile Be¬
urlaubten;
die zur Disposition der Ersatzbehördcn
Entlassenen.

Die zeitig Ganzinvaliden, sämtliche Halb-
nivaliden, die zeitig Feld- und Garnisondienst-
uiisähigcn und die nur Garnisondicnstfähigcn,
sowie die Mannschaften der JägerklasseA haben
mit ihren JahreSklasscn zu erscheinen.

Die Kontrolpflichtigen des Kreises
Wiesbaden (Stadt)

haben zu erscheinen wie folgt:
In Wiesbaden

(im Exerzierhause der Infanterie-Kaserne,
Schwalbacberstraßo 18):

I . Sämtliche Mannschaften der Garde,
sowie die Mannschaften der Provinzial-

Jnfantcrie , und zwar:
Zahresklaffc 1890: Mittwoch, den 1. April

1903, vormittags 9 Uhr;
JahrcSklaffc 1391 u. 1392: Mittwoch, den

1. April 1903, vormittags 11 Uhr;
Zahresklaffc 1893: Mittwoch, den 1. April

1903, nachmittags 3'/? Uhr;
Zahresklasse 1394:Donncrstag,den2 . April

1903, vormittags 9 Uhr;
Zahresklasse 1395:Donnerstag,dcn2 . April

1903, vormittags 11 Uhr;
Zahresklaffc 1896:Donnerstag , den2.April

1903, nachmittags 3H- Uhr;
Jahrcsklasse 1397: Freitag, den 3. Slpril

1903, vormittags 9 Uhr;
Zahresklasse 1398 : Freitag , den 3. Slpril

1903, vormittags 11 Uhr;
Zahresklasse 1899 : Freitag, den 3. April

1903, nachmittags 3‘ - Uhr;
Zahresklasse 1900,1901 u, 1902: Samstag,

den 4. April 1903, vormittags 9 Uhr.

Bekanntmachung.
Zum Zwecke der Herstellung einer Wasser¬

leitung von der Bierstadterstraßenach der Schönen
Aussicht werden der Verbindungsweg in den Kur¬
anlagen zwischen der Parkstraßc (gegenüber der
Bodenstedistroße) und der Sonnenbcrgerstraße,
sowie demnächst bei weiterem Fortschreiten der
Arbeite» die Bodcnstedtstraßcund der Leberberg
ans die Dauer der Arbeit für den Fuhrverkchr
polizeilich gesperrt.

Ferner wird zwecks Reparatur einer Wasser¬
leitung die Eratbstraßc während der Ausführung
der Arbeit ebenfalls für Fuhrwerke gesperrt.

Wiesbaden , den 21. März 1903.
Der Volizei-Direktor: v. Scheuck.

II . Die übrigen gedienten Mannschaften,
und zwar: Marine , Jäger , Maschinen-
gewehrtruppen» Kavallerie, Feldartilleric
Fußartillcrie, Pioniere , Eisenbahn-, Tele¬
graphen- und Luftschisfcr-Truppe» , Train
(einschließlich Krankenträger) , Sanitäts-
und Betern,ärpersonal und sonstige Mann¬
schaften(Ökonomie-Handwerker, Arbcits-

soldatenl n. s. w. , wie folgt:
Zahresklasse 1890,1891 u. 1892: Samstag,

den 4. April 1903, vormittags 11 Uhr;
Zahresklaffc 1898 n. 1894: Samstag , den

4. April 1903, nachmittags 3'/, Uhr;
Zahresklasse 1895 u. 1896 : Montag , den

6. April 1903, vormittags 9 Uhr;
Zahresklasse 1897 u. 1898 : Montag , den

6. April 1903, vormittags 11 Uhr;
Zahresklasse1899. 1900, 1901 u. 1902

Montag , den6. April 1903, nachmittags
37»Uhr.

III Die Ersatz-Reservisten:
Zahresklasse 1890 n. 1891: Dienstag , den

7. April 1903, vormittags 9 Uhr;
Zahresklaffc 1892 u. 1893 : Dienstag , den

7. April 1903, vormittags 11 Uhr;
Zahresklaffc 1894 u. 1895 : Dienstag , den

7. April 1903, nachmittags 87»Uhr;
Zahresklaffc 1896: Mittwoch, den 8. April

1903, vormittags 9 Uhr;
Zahresklaffc 1897: Mittwoch, den 8, April

1903, vormittags 11 Uhr;
Zahresklaffc 1898: Mittwoch, den8. April

1903, nachmittags 37»Uhr;
Zahresklaffc 1899:Donnerstag , denO.April

1903, vormittags 9 Uhr;
JahrcSklaffe 1900,1901 u. 1902: Donners

tag, den9.April 1993, vormittags IlUhr.

2.

Auf dem Deckel jeden Militär- und Ersatz
Rescrbe-PasseS ist die Jahresklasse des Inhaber«
angegeben.

Zugleich wird zur Kenntnis gebracht:
1. Daß besondere Beorderung durch schriftlichen

Befehl nicht erfolgt, sondern diese öffentliche
Aufforderung der Beorderung gleich z»
erachten ist.
Daß jeder Kontrolpflichtige bestraft wird,
welcher nicht erscheint, bezw. willkürlich zu
einer andern als der ihm befohlenen Kontrol
Versammlung erscheint. —

Wer durch Krankheit oder durch sonstige
besonders dringliche Berhältniffe am
Erscheinen verhindert ist, hat ein von der
Ortsbehörde beglaubigte« Gesuch seinem Be¬
zirksfeldwebel hier baldigst eiuzureichen. —
Daß diejenigen Mannschafien, welche zu einer
anderen als der befohlenen Kontrolver-
sammlung erscheinen wollen, dieses mindesten«
3 Tage vorher dem Bezirksfcldwcbcl
bebnf» Einholung der erforderlichen Ge
nehniigung zu melden haben.

Wer fortbleibt, ohne daß ihm die Ge
ncbmigung seine» Gesuchs zugegangen ist
macht sich strafbar.

S.

4.
8.

6.

Daß es verboten ist, Schirnie und Stöcke
ans den Kontrolplatz mitznbringen.
Daß jeder Mann seine Militärpapiere(Paß
und Führnngszengni?) bei sich haben muß.
Hierbei wird noch besonders bemerkt, daß
im Militärpaß die vom 1. Avril 1903 ab
gültige Kricgsbeorderung bezw. Paßnoliz
eingeklebt sein muß.
Daß bei den Leuten der Reserve der Fuß¬
truppen der Jabresklasse 1897 die Füße
gemessen werden, also sauber sein müssen. *

Wiesbaden, den4. März 1903.
von Zastrow,

Majorz. D. und Bezirks-Kommandeur.

.1.
Nass.

„Wird veröffentlicht."
Wiesbaden, den 13. März 1903.

Der Polizei-Direktor: v. Schenck.

Auszug
aus der Polizei-Verordnung, betreffend das Melde-

wcjen vom 17. Februar 1900.
8 6. Durchreisende Fremde.

Durchreisende Fremde(Badegäste, Reisendem.),
welche in Privathätisern sür Entgelt oder̂ unent¬
geltlich Wohnnng nehmen, sind binnen 24 Stunden
durch den Wohnungsgebcr bei dem Bureau des
Polizeireviers an- bezw. abzumeldcn.

Gast- und Hcrbergswirtc haben täglich bis
11 Uhr vormittags alle ivährend des vorher-
gegangencn Tages oder während der Nacht an¬
gekommenen bezw. abgereistcn Fremden bei dem
Bureau des Polizei-Revier» an- bezw. abzumeldeii

Die Meldung der Fremden geschieht schriftlich
durch zwei Meldezettel, welche enthalten müssen:
Bor- und Zuname, Stand oder Gewerbe, Geburts-
nnd Wohnort und Nationalität de« Fremden.

Die Gast- und Herbergswirte sind verpsiichtet,
ein Fremdenbuch nach dem Muster 4 zu halten,
dasselbe einem jeden Fremden alsbald nach seiner
Ankunft zur Eintragung vorzulegen und auf die
richtige und vollständige Ausfüllung der Rubriken
zu achten.

Vorstehendes wird hiermit wiederholt zur all¬
gemeinen Kenntnis gebracht.

Wiesbaden , 2. Januar 1903.
Der Ne-Iir-i-Direktor: v. Stbenik.

Bekanntmachung.
Die Reinigung der Thermalwasscrleitungen

bat in diesem Jahre in der Zeit vom 23. bis
28. März statizufinden.

Die Besitzer der Leitungen werden aufgefordert,
während dieser Zeit die erforderlichen Reinigungs-
arbciten ausführen zu lassen.

Wiesbaden , 21. März 1903.
_ Der Polizei-Direktor.

Betr . Abgabe von Bruteiern aus
de» Zuchtstationen

für A.  das Raff. Legehuhn, n . das Raff.
Masthuhn, C. die Emdener Gans » » . die
Peking-Ente, *3. die AhleSvnrh-Ente und

I\ die weiße indische Lausente
Im nachstehenden bringen mir da«vollständige

Verzeichnis der im Kamwerbezirke bestehenden Ge¬
flügelzuchtkationen nach dem gegenwärtigen Stande
zur Kenntnis der Landwirte.

Die Geflügelzuchtstationen haben den Zweck,
den Landwirten Bruteier von Lege- und Mast¬
hühnern und von Wassergeflügel zu einem möglichst
billigen Preise abzugeben. Um das frühe Brüten-
lassen zu fördern, ist angeordnet, daß bei den
Hühnerstationen der Vorzugspreis von 10 Pf. per
Stück nur bis 1. Juni eingehalten wird. Von da
an sind die Stationsinhabcr berechtigt, bis zu 15 Pf.
pro Brutei zu verlangen. Gänseeier werden zu 50,
Enteneier zu 25 Pf. abgegeben. Die Brnteier sind
mit dem Datum des Legetages versehen und dürfen
nicht über 14 Tage alt. und nicht unter 60g schwer
sein. Dieselben werden nur in Sätzen von 10—15
Stück abgegeben.

Die Geflügelzuchtstationen sind nicht verpflichtet,
die Bruteierzu verpacken und zu versenden. Wird
der Versand gewünscht, so hat der Besteller das
Porto und die Kosten der Verpackung zu tragen

Mit der Post versandte Brnteier müsse» vor
dem Unterlegen einige Tage ruhig liegen bleiben.

Jeder Bezieher von Brutciern erhält von der
Zuchlstation ein Büchlein, enthaltend eine kurze
Anleitung zur Geflügelzucht»ebst den nötigen
Tabellen zu einer geordneten Buchführung. Im
Anschlüsse daran geben wir bekannt, daß alle
Stationen Musterställe»ndvorzüglicheEinrichlnngcn
für die Aufzucht von Kücken besißen, welche jeder¬
zeit besichtigt werden können, und daß die Stationen
Ringe für den Abstammnngsnachweisnur an die
Bezieher von Brnteiern abgeben dürfen. Auch be
findet sich auf jeder Station eine Rolle Draht¬
geflecht, welches zur Anlage von Kückenaurlauf-
stüllen zu 80 Pf. für den laufenden Meter abge¬
geben wird. Wir ersuchen die Landwirte, diese
Gelegenheit fleißig zu benutzen.

Inhaber ver Zmhtfiationcn für das
Legehuhn(Rebhuhns. Italiener nass.

Zulhtrichtung).
1. Kreis Biedenkopf.

1. Landwirt Adam Thomae in Oberdieten.
2. Land- und GastwirtL. Oelse in Biedenkopf.
3. Mühlenbesstzer Konrad Jacobi, Kämmersmühle
bei Allendorfa. d. E.

2. Kreis Dill.
1. Fabrikant Peter Prinz in Hcrborn für den

Geflügelzuchtverein in Herborn. 2. Landwirt Robert
Weimar in Wissend ic» bei Frohnhausen.

3. Kreis Oberwesterwald.
1. Land« .-Inspektor Schneider, Hofgut Klee¬

berg bei Hachenbnra. 2. Lehrer H. Schmidts in
Marienberg. 3. Landwirt und Feldgerichtsschöffe
Klöckncr in Riedcrmörsbach.

4. Kreis Westerburg.
Lehrer Schneideri» Westerburg.

5. Kreis Unterwesterwald.
1. Domäncnvächter Stcttcr in Welschnendorf.

2. Gastwirt Louis Schwinn in Steinen bei Frei-
linaen. 3. Job. Karl Schilling in.Höhr. 4. Geflügel¬
zuchtverein zu Wirges(Lebrer Schnnpp) in Wirges.6. Kreis Oberla!n.

1. Landwirt und BürgermeisterF. W. Neu in
Selters bei Weilburg. 2. Lehrer Klamp in Wolfen-
hanien bei Laubuseschbach. 3. LehrerG. Bastian
in Heckholzhausen.

7. Kreis Limburg.
1. Direktor Wehrbeim inCamberg. 2.Domänen-

päckter Frühe, Bnrgant WaldmannShauien bei
Frickbofen. 3. Landwirt Christ. Emmclius in
Neesbach.

8. Kreis Unierlahn.
1. Friedrich Grün auf der Kalkbrennerei in

Altendiez bei Diez.*) 2. Aug. Kuhn in Nassau.
9. Kreis St. Koarsbausen.

1. Pfarrer Barnschein in Holzhanscna. d.Haide.
2. Lebrer Labontv in Filsen. 3. LandwirtW. A.
hell in Niederwallmenach. 4. Amtmann Zahn in
Osterspai.

10. Kreis Rheingau.**)
I . Konsul Schwedeler-Meyer, Villa Rheinfried

bei Eltville. 2. Gastwirt Klein iKlein's Gastbans)
in Geisenheim. 3. Landwirt Joieph Riedel in Ransel.

II . Kreis Wiesbaden. Stadt und Land.
1. Lebrer Wiitgen in Nordenstadt. 2.Landwirt

Jakob Swlcidt III. in Flörsheim. 3 Gutspächtcr
Merrem. Hof Geisberg bei Wiesbaden. 4. Lehrer
Kanferstein in Biebrich, Waldstraßenschulc.

12. Kreis Untertaunus.
1. Lebrer Albcrti in Holzüausenü.A. 2.Bürger¬

meister Schwindt in Wingsbach.
13. Kreis Usingen.

1. Mühlenbesttzer Kötter in Usingen für den
KeflügelznchtvereinUfingen. 2. Gerbercibcsitzer
Stab! in Brandoberndorf. 3. Landwirt Adolf
Buhlmann in Ainoldshoin.

14. Kreis Obertaunus.
1. Förster Franke in Schloßborn. 2. Lehrer

W. Hehbach in Neucnhain. 3. Anton Brötz in
tiersladt.

15. Kreis Höchst.
1. Bürgermeister Simon in Nied. 2. Bild¬

hauer Müller in Schwanhcim. 3. Lehrer Oster
in Kriftel.

16. Kreis Frankfurt.
1. Gastwirt Stimme! in Obcrrad. 2. Lehrer

1. Georgi in Seckbach.
« . Für das Raff. Masthuhn(Sundheimer).

1. Administrator Dern, Schloß Reinhards¬
hausen bei Erbacha. Rh. 2. Landw.-Jnspektor
, chneider, Hofgut Kierberg bei Hachenburg. 3.Land¬

wirt Ehr. Werner in Flörsheima. M. 4. Lehrer
Kanferstein in Biebrich, Waldstraßenschnle.

C. Für die Emdener Gans.
1. Job. Karl Schilling in Höbr. 2. Landwirt

Ludwig Tönnemann, Fcldbacher Hof bei Dillen
bürg. 8. H. H. Franz in Allendorf(DillkrciS).
4. Bürgermeister Schüchen in Slcin (Obcrwester
walv). 5. Rangirmeistcr Heilicher in Oberlahnstein.
6 Gastwirt Joh. PH. Müller in Arnoldsbain
(Kreis Usingen). 7. Fritz Henn in Freilingen
(Kreis Unterwesterwald). 8. Fabrikant Stephan

tuntz in Montabaur.
I». Für die Peking-Ente.

1. Spediteur Chr. Hcnndorf in RüdeSheim.
2. Louis Schneider, Hammcrmühle bei Selters
(Westerwald).

13. Für die Aylesbnrh-Ente.
1. Cbrist. Will, Brückenmühlebei Wehrheim

(Kreis Usingen). 2. Lehrer Klamp in Wolfe»
Hausen(Kreis Oberlabn). 3.OberlehrerI)r.Opper¬
mann in Niederjosbach(Kreis UntertaunuS>.
4. Förster Schölzel auf Forstbans Stnnhmühle
bei Wallmerod. 5. Gerbcreibesitzer Stahl in
Brandodcrndorf.

F1. Für die weiße indische Laus-Ente.
1. AdministratorDer» in Erbach(Rheingan).

2. Geflügelzüchtcrei Wirges in Wirges (Untcr-
westerwald). 3. Lehrer Heilmann in Niedererbach
(Kreis Westerburg). 4. Kunst- n. HandclSgärtner
Wilbelm Spitzlay in St . Goarshausen. *

Wiesbaden, den5. Februar 1903.
Der Vorsitzende der Landwirischafis-Kammer

für den Reg.-Bezirk Wiesbaden:
Sartorius.

Bekanntmachung.
Samstag, den 28. März d. I ., Rach«

mittags » soll in den WaiddistrictenHebenkres,
Hellkund, Rabcnkopf und in der Kastanien»
Plantage an der Platterstraße das nachfolgend
bezeichnet- Gehölz öffentlich meistbietend versteigert
werden:

1. 21 Eichen-Stämmchen,
2. 1 Fichten-Stämmchen,
3. 5 Rm. Fichten-Holz,
4. 2 Rm. Buckien-Holz und
5. ca. 40 Rm. Kastanienholz.

Zusammenkunft Nachmittags.4 Uhr an der
Platterstraße vor dem Portale des neuen Friedhof».

Wiesbaden, den 25. März 1L03. *
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Montag , den 30 . März d. I «,

Vormittags II Uhr, wollen die Erben
der Ghelente Jacob August Haber¬
stock hier ihr an der Oranienstraße 20
belegenes dreistöckiges Wohnhaus nebst3 ur
14 gm Hofraum und Gebäudefläche in dem
Rathhause hier, auf Zimmer No. 55,
abtheilungshalber freiwillig zum zweiten
Male versteigern lassen. F 293

Wiesbaden , den 20. März 1903.
Der Oberbürgermeister.

In Vertretung:
Körner. _

Bekanntmachung.
Samstag, den 4. April d. I ., Bor¬

mittags 11 Uhr, soll im Nathhanse, auf
Zimmer 55, ein zwischen der Einser-, Qucrfcld-
und Philipprbergstraßc liegender, bereits ein»
-ezogener Feldweg im Flächengehaltc von ca. 2 ar
21,50 qm öffentlich meistbietend versteigert werden.
Dos Ansgebot erfolgt pro Rntbe. Bedingungen,
iowie eine Zeichnung liegen im Rathhause, Zimmer
No. 51, während der Vormittags-Dicnststunden
zur Einsicht ans.

Wiesbaden, den 14. März 1903.
Der Magistrat.

Auszug
aus der Feldpolizei -Verordnung

vom 25 . Mai 1894.
§ 3. Tauben dürfen während der Saatzeit

im Frühjahr und Herbst nicht aus den Schlagen
-elassen werden. Die Dauer der Saatzeit bestimmt
alljährlich das Feldgericht.

8 17. Zuwiderhandlungen gegen die Vor¬
schriften dieser Verordnung werden mit Geldstrafe
bis zu 80 Mark, im NichtbcitreibungSfalle mit
ntsprechender Haft bestraft.

Die Frübjahrs-Saatzeit dauert vom 2o. Mar»
bis 15 Mai 1903.

Wiesbaden, den 20. März 1903.
Der Oberbürgermeister.

In Vertr.: Körner . _
Bekanntmachung.

Der Fluchtlinieuplan einer an der Siidgrcnz»
der Germania-Brauerei bclegenen Seitenstraße der
Mainzer Landstraße hat die Zustimmung der
OriSpolizeibcbörde erhalten und wird nunmehr >m
Rathhaus, 1. Obergeschoß. Zimmer No. 38a inner-
bald der Dienststunden zu Jedermanns Einsicht
offen gelegt. ^ ,

Dies wird gemäß§ 7 des Gesetzes vom
Juli 1875, betr. dicAnleaung und Veränderung
>, Straßen :c., mit dem Bemerken hierdurch be-

kaunt gemacht, daß Einwendungengegen diesen
Plan innerhalb einer präklusivischen mrt dem
26. März cr. beginnenden und einschl. 23Mlpnl cr.
endenden Frist von 4 Wochen beim Magistrat
jchriftlich anzubringen sind.

Wiesbaden, den 21. Marz 1903.
Der Magistrat. I . V.: FrobeninS.

Bekanntmachung.
Da« am 9. Märzd. I . i» dem städtische»

Walddistricte Oberer Gchrn Nr. 51 ersteigerte
Holz wird vom 25. dieses Monats ab zur Abfuhr
überwiesen.

Wiesbaden, den 23. Marz 1903.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Da« am 11. Märzd. I . in den Waiddistricten

Ncroberg 19 und Neroverg 12 ersteigerte Hol,
wird vom 27. d. M. ab zur Abfuhr überwiesen. *

Wiesbaden, den 26. März 1903.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Das am 16. Februard. I . in den städtischen

Waiddistricten Psaffenborn und Oberer Gehr»»
ersteigerte Holz wird vom 26. diese» Monats zur
Abfuhr überwiesen. *

Wiesbaden, den 23. März 1903.
Der Magistrat.

*) Der frühere Stations-Inhaber, Herr E.
Knraiidt-Dicz, hat sich bereit erklärtste Abgabe
von Eiern dieser Station in seiner Wohnung zu
vermitteln.

**) Die Station Reinha' dsbaujcn ist geteilt
worden in die Stationen zu Eltville und Geisen¬
heim. I » Reinhardshauscn sind daher Brnteier
de» Nass. Legehuhnes nicht mehr zu haben.

Bekanntmachung.
Die am 19. Märzd. I . in dem Walddistricte

Kcffel staltgeiunbene Holzversteigerung ist ge-
nehmiat worden und wird da« ersteigerte HoH
vom 27. d. M. ab zur Abfuhr überwiesen.

Wiesbaden, den 26. März 1903.
Der Magistrat.
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Bekanntmachung.
Da» Geschäftslokal ver Königl. Kreis»

taffe befindet sich vom 23. d. M. ab in der
Gerichtsstrafie3, Parterre. *

Wiesbaden, den 18. März 1903.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die am 9. März d. I . im Walddistricte

Gehrn abgehaltene Holzversteigerung ist genehmigt
worden: desgleichen die am 11. Märzd. I . in dem
Walddistrict Neroberg abgehaltene Holz-
Versteigerung.

Der Tag der Abfuhr wird noch bekannt ge¬
macht werden. *
' Wiesbaden , den 21. März 1903.

_ Der Magistrat.
Verdingung.

Die Jahreslicferung vonSSO cbm Porphyr¬
grus , Korngröße6—10 mm, soll int Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdünge» werden.

Angebots-Formulare und Verdingungs-Unter¬
lagen können während der Vormiltags-Dienststunden
im Rathhausc. Zjmmer No. 44, cingeschen, die
Verdingungs-Unterlagen auch von dort gegen
lBaarzahlnng oder bestellgeldfreie Einsendung von
!1 Mk. bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„Porphyr-
grus" versehene Angebote sind svälciten» bis

Samstag, den 2«. März 1903,
Vormittags 10 Uhr,

hierher einzureicheu.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
.. Nur die mit dem vorgeschricbcnen und aus¬

gefüllten Verdingungs-Formular eingereichten An¬
gebote werden berücksichtigt. *

Zuschlagsfrist: 3 Wochen.
Wiesbaden, den 18. März 1903.

Stobt»'.,,Slbtbeiluna  für Straßenbau.

Verdingung.
Die Arbeiten und Lieferungen für die Her¬

stellung und Unterhaltungder Gnßasphalt-
Bürgersteige und Fahrbahnen im Bereiche
der Bauverwaltung dr Stadt Wiesbaden pro
Rechnungsjahr 1903 sollen im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungs- Unterlagen können Vormittags
von 9—12 Uhr im Rathhause, Zimmer No. 44,
gegen Zahlung von 1 Mk. 50 Vs. bezogen werden.

Verschlossene und milder Aufschrift„Str .B.A."
versehene Angebote sind spätestens bis

Samstag, den 28. März 1903,
Vormittag- 11 Uhr,

hierher einzureicheu.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter. *
Alscblagsfrist: 3 Wochen.
Wiesbaden, den 19. März 1903.

Stadtvanamt , Slbtfteilung für Straßenbau.

: Bekanntmachung.
Die Kokes-Abfuhr von der Gassabrik nach

den Häusern und Lagerplätzen der Abnehmer in
der Stadt soll vom 1. April d. I . ab sowohl
tu 2 getrennten Loosen wie im Ganzen verdungen
werden und sind diesbezügliche Angebote

Vis zum 28. d. M., Mittags 12 Uhr,
Zimmer No. 6 des Verwaltungsgebäudes,

arklstraßc 16, abzugeben, woselbst auch die Be¬
dingungen und Unterlagen der Vergebung ein-
gesehen werden können. *

Wiesbaden, den 20. März 1903.
. m Die Direktion
»er Wasser-, Gas- und Elettrieitäts-Werke.

Verdingung.
. Die Lieferung von Eisen- und Stahl

Maaren, sowie die Herstellung von Schmiede- unl
Enenarbc,teil für da» Stadtbauamt im Rechnung,
pt 1903 soll im Wege der öffentlichen Aus
Schreibung verdungen werden.

Verdingungs-Unterlagen können Vormittage
von 9—12 Uhr im Nachhause, Zimmer No. 42
‘fltBtn 3nf)lung von 1 Mk. bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift Str .-B.-A
eEiscn und Stahl versehene Angebote sind spätestem
bis Dienstag, den 31. März 1903,
. Vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Di- Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
. dem vorgeschriebenen und au»
gefüllten Verdingungs-Formular cingcreichten An
^Wochen̂erden berücksichtigt. Zuschlagsfrist

Wiesbaden , den 21. März 1903.
Stadtbauami , Abtheilung für Straßenbau

Bekanntmachung
für die betheiligten Handwerksmeister re

Die Einreichung der Rechnungen(io duplo
ub-r gefertigte Unterhaltungsarbeiten in de,
städtischen Gebanden der BezirkeI lll für da-
tV. Quartal Januar bis März er. wird hiermi
in Erinnerung gebracht und erwarten solche bit
spätestens den5. April er. ,

Wiesbaden, den 18. März 1903.
Stadtbauamt,

Büreau für Geväudeunterhaltung,
Friedrichstrabe 15, Zimmer2, P.

Viehhof -Bericht
für die Woche vom 19. bis 25. März.

Es
Vich-

gattung

waren
ausge-
tricben Qual. Preise von- - bi»

Stück per •% #
Achsen.

} 117
I. 50 kg 70 — 72

Kich'e . .
II. Schlacht- 66 — 68 _

} 126
I. gewicht 64 — 68 _

>Schwcinc
II. 66 58

866 1 kg 1 1 10
Landkälb.

} 606
Schlacht- 1 30 1 40

Mastkälb. gewicht 1 50 1 60
Hantmel 165 1 30 1 40

Wiesbaden, den 25. März 1903.
Städtische SchlachtbauS-Berwaltun«.

Bekanntmachung.
Lw Stelle des Walzcnführers der zweiten

städtischen Dampsstraßenwalze ist zu besetzen.
Derselbe mutz gelernter Schlosser sein und die

staatliche Prüfung als Lokomotivführer bestandenhaben.
Das Diensteinkommen beträgt monatlich

120 Mk. einschließlich Walzzulage. Bei zufrieden¬
stellender Leistung kann Anstellung und Besoldung
nach GehaltsklasseC. IV. in Aussicht gestellt werden.

Bewerber wollen sich unter Beifügung von
Zeugnitzabkchriftcn und selbstgeschriebenem Lebens¬lauf

bis zum 1. Slpril d. I.
bei dem Stadtbauamt, Abthcilung für Straßenbau,
schriftlich melden. *

Wiesbaden , den 13. März 1903.
_ Das Stadtbauamt.
Accise -Rückvergütung.

Die Accisc-Rückoergütungsbeträge aus vorigem
Monat sind zur Zahlung angewiesen und können
gegen Empfangsbestätigung im Laufe dieses Monats
ui der Absertigungsstclle, Neugasse 6a, Part,
Einuebmerci, während der Zeit von 8 Vorm, bis
1 Nachm, und 3—6Nachm, in Empfang genommenwerden.

Die bi» zum 31. d. M. Abend» nicht erhobene»
Accise- Rückvergütungen werden den Empfangs¬
berechtigten abzüglich Postporto durch Postanweisung
übersandt werden. *

Wiesbaden, den 12. März 1903.
_ Städtisches Aecise-Amt.

Bekanntmachung.
Im Hinblick auf die bevorstehende Zeit de?

Wohnungswechsels wird hierdurch auf die Beachtung
des§ 12a der Bestimmungen über die Abgabe von
GaS zum Privatgebrauche, lautend:

„Der Gasabnchmer ist verpflichtet, sobald
er auf den ferneren Gasbezug verzichtet,
dieses der Verwaltung mündlich oder schrift¬
lich anzuzcigen und die rückständigen Beträge
zu zahlen. Meldet derselbe die Gasbenutzung
nicht ab, so bleibt er solange für die Be¬
zahlung auch des von seinem Nachfolger ver¬
brauchten Gases verpflichtet, bis diese An¬
zeige erfolgt, oder der Uebergang der Gas-
cinrichtung ans einen audereii Gasabnehmcr
von letztercni bei der Vcrwoltnng des Gas¬
werks angemcldet worden ist",

wiederholt ergebenst aufmerksam gemacht und gleich¬
zeitig ersucht, vorkommeude Aendcrnngeu rechtzeitig
aumeldeu zu wollen. *

Wiesbaden, den 20. März 1903.
Die Direktion der städtischen Wasser«, Gaö-
_ und Elektricitüts-Werke._

Bekanntmachung.
Unsere Lieferanten ersuchen wir hierdurch

sämmtliche Rechnungen über gelieferte Waaren pp.
di» einschließlich3!. März 1903

spätestens bis zum 5. April 1903
bei uns eiuzureichen, da die fraglichen Kosten noch
im alten Etalsjahre verrechnet werden müssen.

Gleichzeitig bringen wir unsere frühere
Bekanntmachung wiederholt in Erinnerung, das
»cn Rechnungen die Lieferscheine bcizusügen sind,
da sonst Zahlung nicht erfolgen kann bezw. dieselbe
mit großen Schwierigkeiten verbunden ist. *

Wiesbaden, den 15. Februar 1903.
Städtische Krankenhaus-Verwaltung.

Bekanntmachung.
, Zwecks Vornahme von Wasserleitungsarbeite»

bleibt die Tennelbachstraße in Sonnenberg von
Donnerstag, den 26. März 1903, ab bis aus
Weiteres polizeilich gesperrt. *

Der Bürgermeister: Schmidt.

Kirchliche Anxeigen.
Evangelische Kirche.

Marktkirche.
Samstag, den 28. März.

Beichte 11 Uhr: Dekan Bickel.
Sonntag, den 29. März. (Iudica.)

Militär-Gottesdienst8.40 Uhr: Div.-Pfr.
Franke.

Hauptgottesdienst 10 Uhr: Dekan Bickel. Kon¬
firmation und hl. Abendmahl. Kirchengesaugvcrcin
wirkt mit.

Prüfung der Konfirmanden nachm. 3 Uhr
Pfr. Schüßler.

Abcndgottcsdicnst5 Uhr: Pfr . Ziemendorff.
Amtswoche: Pfr . Ziemendorff.
Von den Pfarrern der Gemeinde werden Gaben

zur Bekleidung armer Konfirmanden mit Dank
entgcgeugenommen.

Dienstag, nachm. 4—6 Uhr, Luisenstraßc 32:
Arbeitsstunden des Missions-FrauenvereinS.

Mittwoch,6—7Uhr: Orgelkonzert. Eintritt frei.
Donnerstag, den2. April.

Nassionsgoltesdienst5 Uhr: Pfr . Ziemendorff.
Bergkirchc.

Samstag, de» 28. März.
BeichtgotteSdienst 11 Ubr: Pir . Bccsenmcyer.

Sonntag, den 29. März. (Iudica.)
Konfirmation und hl. Abendmahl 10 Uhr:

Pfr. Becscnmcycr.
NB. Das Schiff der Kirche ist für die Ange¬

hörigen der Konfirmanden reserviert.
Vorstellung und Prüfung der Konfirmanden

3 Uhr: Pir . Grein.
Abcudgoltcsdieust5 Uhr: Vikar Ebcrling.
Amtswoche. Taufen und Trauungen: Pfr.

Veesenmeycr. Beerdigungen: Vikar Eoerling.
Millwoch. den 1. April.

PassionSgoticSdieust5 Uhr: Vikar Ebcrling.
Ringkirche.

Sonntag, de» 29. März. (Iudica.)
Hauptgottesdienst 10 Uhr: Pfr. Lieber. Kon¬

firmation.
NachmittagSgotteSdienst3 Uhr: Pfr .Friedrich.
Konfirm.-Prüfung 5 Uhr: Pfr. Risch.
AmtSwoche. Taufenu. Trauungen: Hilfspr.

Schlosser. Beerdigungen: Hilfspr. Schlosser.
Kapelle des Paulincnstifts.

Sonntag, den 29. März (Iudica), vormittag»
10'/« Uhr: Kindcrgottesdienst. Nachm. 5 Uhr:
Hauptgottesdienst. Psr. Raßmann, Oestrich.
Nachm. 4' /, Uhr: Jungfraucu-Verein.

Dienstag, nachm. 3'/- Ubr: Nähverein.
Mittwoch, abend« 6'/, Uhr: Passionsandacht.

Pfr. Christian

Evangelisches BereinshanS, Platterstraße 2.
Sonntag, vorm. 11'/- Uhr: Sonntagsschule.
Nachmittags4'/- Ubr: Versammlung für junge

Mädchen(Sonntags-Verein).
Abends8'/- Uhr: Versammlung für Jeder¬

mann(Bibelstunde).
Jeden Donnerstag, abend» 8'/- Uhr: Gemein-schastrstuude.

Ev. Männer- und Jünglingsverein.
Sonntag, nachmittags3 Uhr: Freier Verkehr.

6 Ubr: Andacht. Abends8',- Uhr: Vortrag.
Montag, abends9 Uhr: Gesangstunde.
Dienstag, abends8'/- Ubr: Posaunenprobe.
Mittwoch, abends8'/- Uhr: Vorstandssttzung.

9 Uhr: Monatsversanimlung.
Donnerstag, abends8"- Uhr: Englisch.
Freitag, abends8"- Uhr: Posaunenprobc.
Samstag, abends9 Uhr: Gebetsstunde.
Männer und Jünglinge sind herzl. cingeladen.

Jugendverei».
Sonntag, nachm. 3 Uhr: Spiele rc. 6 Uhr:

Andacht. Abends8'/- Uhr: Vortrag.
Dienstag, abends8'/- Uhr: Bibelstunde.
Donnerstag, abends8'/- Uhr: Englisch.
Junge Leute unter 17 Jahren sind herzlich

cingeladen.
Christlicher Verein junger Männer. Lokalitäten

Rhcinstraße 54, Part.
Sonntag, nachm, von 3 Uhr an: Gesellige

Zusammenkunft. 5 Uhr: Soldaten-Vcrsammlung.
Abends8'/, Uhr: Evangelisations-Versammlung,
Herr Missionar Autenrieth.

Montag, abends9 Uhr: Männerchor-Probe.
Dienstag, abends8** 3/« Uhr: Bibclbesprechung.
Mittwoch, abends 9 Uhr: Bibclbesprechung

der Jugend-Abt.
Don nerstag, abds.9Uhr:Posaunenchor-Probe.
Freitag, abends9 Uhr: Turnen.
Samstag, abends9 Udr: Gebctsstunde.

Evangelisches Gemeindehaus, Stcingaffe 9.
Das Lesezimmer ist Sonn- und Feiertags von

2—6 Uhr für Erwachsene geöffnet.
Lesezimmer: Versammlung junger Mädchen.
Jnngfrancn-Vereiu der Bergkirchen-Gemeinde:

Nachm. 4—7 Ubr.
Dienstag, den 31. März, nachm. 4 Uhr, im

großen Saale: Missionsversammlung für Frauen
und Jungsrauen. Vortrag von Frl . Kanerdinha,
Vorsteherin der Brahmincii-Mädchenschule in Mau-
aalur. „Frauenelend». Frauenmission in Indien."
Eintritt frei. Alle Frauen und Jungfrauen sind
icrzlich cingeladen.

Versammlungen
im Gemeindesaal des Pfarrhauses, An der Ring¬

kirche 3.
Sonntag, vorm. 11'/- Uhr: Kindergottesdicust.
Sonntag, nachm. 4'--—7 Uhr: Versammlung

junger Mädchen(Sanntagsvcrein).
Montag, abends8 Uhr: Versammlung kon¬

firmierter Mädchen. Pfr . Risch.
Diensag, abends8'/-Uhr: Bibelstunde. Jeder¬

mann ist herzlich eingeladen. Pfr . Risch.
Mittwoch, nachm. 3 Uhr: Arbeitsstunde des

Nähvereins.
Mittwoch, abends8 Uhr: Probe des Ring-kirchenchor?.
Donnerstag, nachm. 3 Uhr: Arbeitsstunde

veS Gustav-Adolf-Fraucn-Vereins.
Donnerstag, abends 8 Uhr: Versammlung

konfirmierter Mädchen von Pfr. Lieber.
Katholische Kirche.

Pfarrkirche znm hl. BonifatiuS.
(Passions-Sonntag). — 29. März.

Erste hl. Messe um 6.00, zweite7.00, dritte
(Militärgottesdienst) 8, Kindergottesdienst9, Hoch¬
amt 10, letzte hl. Messe mit Predigt 11.30.

Nachm. 2.15 Uhr Christenlehre und Andacht.
6 Uhr Fastenpredigt.

Am Mittwoch6 Uhr Fastenandacht.
Freitag, am Feste der schmerzhaften Mutter,

ist um 7 Ubr Segenamt, abends 6 Uhr Andacht,
am Vorabend von5 Ubr an Gelegenheit zur Beichte.

An den Wochentagen find die bl. Meffen um
6.30, 7.15, 7.45 und 9.15 Ubr. 7.15 sind Lchul-
»icssen.

Samstag 4 Uhr Salve, 4—7 und nach8 Uhr
Gelegenheit zur Beichte, ebenso am Sonntagmorgenvon6 Uhr an.

Maria-Hilf-Kirchc.
Gelegenheit zur Beichte6, Frühmesse6.30,

zweite heil. Messe8, Kindcrgottesdienst(Amt) 9,
Hochamt mit Predigt 10 Uhr.

Nachm. 2.15 Ubr Christenlehre mit Andacht.
Abends6 Uhr Fastenprcdigt mit Andacht.
An den Wochentagen find die bl. Meffen

um 6.80, 7.15 und9.15 Ubr. 7.15 find Schulmeffcn.
Donnerstag6.80 Uhr heil. Messe in der

Schwesternhauskapelle. Abends6 Uhr Andacht zur
schmerzhaften Mutter-Gottes.

Donnerstag nachm. 4- 7, Freitag nachm.
6—7, Samstag nachm. 4—7 und nach 8 Uhr
Gelegenheit zur Beichte.

Freitag. Fest der sieben Schmerzen Mariä,morgens7 Uhr Amt.
Attlratholssche Kirche, Schwalbacherstraßc.

Sonntag, den 29. Mürz (Passionsionntag),
vorm. 10 Uhr: Amt mit Predigt. Hilfsgcistl.
Drescher. Lieder: No. 46, 114, 8. 43.

W. Krimmel, Pfr.
Gvange1isch-l»tl,rrischer Gottesdienst.

Adelheidstraße 23.
Sonntag, den 29. März (Iudica), vormittags

9'/, Uhr: Lesegotterdienst.
Evangelisch-lutyeris 'chrr Gottesdienst.

Oberrealschule, Oranienstraße7, 2. Stock.
Sonntag, den 29. März (Iudica), vormittags

10 Uhr: Prcdigtgottcsdienst.
Pfr . Hempfing.

Mrtttodiftrn -Gemrindr , Fricdrichstr. 36, Hth.
Sonntag, den 29. März, vorm. 9'/« Uhr:

Predigt über Matth. 26, 59—66. Thema: Jesus
vor dem geistlichen Gericht. 11 Uhr: Sonngtas-
schnlc. Nachm. 4 Ubr: Weiheftundc de» Jugend-
bnndc». Arends 8 Uhr: Predigt über Job. 18,
38—40. Thema: Die Wahl zwischen Jesus undBarrabaS.

Montag, abends8'/, Ubr: Singstunde.
Dienstag, abend» 8'/, Uhr: Passionspredigt

über Job. 19, 26—27. Thema: Das dritte Wort
de» Herrn Jesu am Kreuze.

Donnerstag, abend» 8)/* Ubr: Jngendbund.
PredigerI . Schweißer.

Kaptisten-Wrrneinde, Oranicnstr. 64, Hth. Pt.
Sonntag, den 29. März, vorm. ' /»10 Uhr:

Predigt. 11 Uhr: Kindergottesdienstu. Bibelklassc.
Nachm. 4 Uhr: Hauptgottesdienst. Um '/-6 Uhr:
Stiftungsfest des Gesangverein», verbunden mit
LiebcSmahl. wobei 30 Pfg. pro Person erhobenwerden.

Mittwoch, abds. 8'/- Ubr: Betstunde.
Donnerstag, abends 8'/- Uhr: Übung des

Gesangvereins. PredigerC. Karbinsky.
Heilsarmee, Frankenstrabe 13.

Jeden Abend8'/- Uhr, Sonntag» auch vorm.
10 Uhr: Versammlung. Jedermann willkommen.
Zeutschlratt,olische(frrirelig .) Gemeinde.

Sonntag, den 29. März, vormittags 10 Uhr:
Erbauung im Wahlsaale des Rathauses. Thema:
System der Gewalt. Lied: No. 181. Prediger:
Freiherr von Zucco-Cuccagna-Mainz.

Der Zutritt ist für Jedermann frei.
Prediger Welker, Bülowstraße 2.

Russischer Gottesdienst.
Samstag, abends 5 Uhr: Abendgottesdienst.
Sonntag, vormittags 11 Uhr: Heil. Messe.

5. Fastenwoche.
Mittwoch und Freitag, vorm. 10'/- Uhr: Heil.

Fastenmessen. Kleine Kapelle, Kapellenstraße 19.
Inglican Cliurcli of St . Augnsllne of

Canterbnry.
Frankfurterstrafee 3.

Sunday Services: First Celebration of Holy
Eucharist, 8.30: Matins and Choral Celebration
& Sermon, 11: Evensong and Litany 5.
Public Instruction, 6.

Holy Days and Week-days: Daily, Cele¬
bration, preceded by Matins, 8. Except. Wed.
and Fri., Matins & Litany 10.30: Celebration, 11.
Evensong, Fri. and Holy Days, 6. No servioe
on ordinary Mondays and Saturdays.

Special Notice : Düring Lent, a Special
Service and Sermon, Wed. 6: Sermon, Fri. 10.50.

Chaplain: ßev. E. J. Treble,
Kaiser-Friedrich-Bing 36.

Dampfer-Fahrten.
Rhein - Dampfschiffahrt.

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.
Abfahrten von Biebrich morgens 10.35 bis

Cöln, 11.30 (Güterschiff) bis Coblenz. F329
Billets und Auskunft in Wiesbaden bei dem

Agent W. Bickel, Langgasse 20. Telephon 2364.

Biebrich -Mainzer Danipfschiffaürt
August Waldmnun.

lrn Anschlüsse an die Wiesbadener Strafsenbahn
Beste Gelegenheit nach Mainz.

Die Boote fahren vorläufig nur Sonntags,
Dienstags und Freitags.

Fahrplan ab 8. März 1903.
Von Biebrich nach Mainz (ab Schlots) : 9* 11

1 3 5 7f.
An und ab Kaiserstrafse-Zentralbahnhof-
Mainz je 15 Minuten später.

Von Mainz nach Biebrich (ab StadthaUe) : 930*
12 2 4 6 730f.

An und ab Kaiserstrafse-Zentralbahnhof-
Mainz je 5 Minuten später,

f Nur Sonntags. * Nur Dienstags und Freitags.
Frachtgüter 35 Pfg. per 100 Ko. F157

Hamburg-Amerika-Linie.
(Passage-Büreau d.Gesellschaft: Wilhelmstr. 10.)

Die nächsten Abfahrten von Post- und
Passagier-Dampfern finden statt : Nach Newyork:
26./3. Schnellpd. Deutschland, 28./3. Postd. Penn¬
sylvania, 4.;4. Postd. Patricia , 11./4. Postd.
Bulgarin, 16./4. Postd. Blücher, 18./4. Postd.
Pretoria, 2Ö./4. Postd. Graf Waldersee, 30./4.
Schnellpd. Fürst Bismarck. Nach Boston: 31./3.
Postd. Artemisia, 11./4. Postd. Adria, 21./4. Postd.
Assyria. Nach Baltimore: 8 /4. Postd. Bosnia,
13./4. Postd. Abessinia. Nach Philadelphia:
31./8. Postd. Artemisia, 11./4. Postd. Adria, 21./4.
Postd. Assyria. Nach Neworleans: 20. 4. Postd.
Brisgavia. Nach Westindien: 28./3. Postd. Hellas,
1.'4. Postd. Scotia, 5./4. Postd. Polaria , 9./4.
Postd. Ascania. Nach Mexico: 5./4. Postd.
Polaria, 8./4. Postd. Prinz Adalbert . Nach Ost-
Asien: 15./4. Postd. Ambria, 20./4. Postd.
Badenia. F 330

Norddeutscher Lloyd ln Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich

Wilhelmstraßse 50.) F330
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der

Dampfer der Newyork- und Baltimore-Linien:
S.-D. „Kronp. Wilh.“ nach Bremen, 24. März
3 Uhr nachm, von Newyork. S.-D. „K. Wilh.
d. Gr.“ nach Newyork, 25. März 12 Uhr mittags
von Southampton. S.-D. „K. Mar. Ther.“ nach
Neapel, 23. März 2 Uhr nachm, von Alexandrien.
S.-D. „Lahn“ nach Genua, 24.März 6 Uhr nachm,
von Algier. S.-D. „Trave“ nach Newyork,
23. März 2 Uhr nachm, von Gibraltar . D.
„Frankfurt “ nach Galveston, 24. März 11 Uhr
vorm, in Galveston. D. „Cassel“ nach Galveston,
25. März 9 Uhr vorm, von Baltimore. D. „Köln“
nach Baltimore, 23. März 2 Uhr nachm, in New-
York. D. „Königin Luise“ nach Newyork,
25. März 3 Uhr vorm. Lizard passiert. — Cuba-,
Brasil- und La Plata -Linien: D. „Wittenberg“
nach Lissabon, Antw., Br., 24. März von Funchal.
D. „Schleswig“ nach La Plata , 25. März in
Montevideo. D. „Borkum“ nach La Plata,
23. März von Vigo. D. „Roland“ nach Cuba,
24. März von Corunna. D. „Heidelberg“ nach
werpen, 25. März von Antwerpen. — Ost-Asien-
und Australien-Linien: D. „Prinz Heinrich“ nach
Hamburg, 24. März von Nagasaki . D. „Sachsen“
nach Ost-Asien, 24. März von Shanghai. D.
„Kiautsohou“ (Hamburg- Amerika - Linie) nach
Ost-Asien, 24. März von Penang. D. „Bayern“
nach Ost-Asien, 24. März in Suez. D. „Zieten“
nach Ost-Asien, 25. März in Antwerpen. D.
„Freiburg“ heimwärts, 19. März von Yokohama.
D. „Marburg“ nach Ost-Asien, 19. März von Suez.
D. „Strafiburg“ nach Ost-Asien, 24. März Quessant
passiert. D. „Fried,-, d. Grofse“ nach Bremen,
25. März in Suez. D. „Karlsruhe“ nach Australien,
25. März von Bremerhaven.

Druck uut»Bellas der S S -heilender, 'ichen Hos-Buchdruckerei in wierdad--
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